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Vom ewigen Schnee auf den Gipfeln von Alborz- und Zagrosgebirge bis in die Gluthitze der Wüste Lut: 
Der Iran ist ein Land der Kontraste mit tiefen historischen Wurzeln. In den fruchtbaren Tälern und Oasen Irans 
entstanden seit der Sesshaftwerdung von Menschen Dörfer, Städte, in denen Handwerk und Handel blühten, 
schließlich Staaten, deren Namen aus dem Kontakt mit Babylonien und später mit den Griechen überliefert 
sind und deren Entwicklung im Aufstieg des achämenidischen Weltreichs gipfelte. Spektakuläre Schätze aus 
einem über Jahrzehnte verschlossenen Land offenbaren die wenig bekannte Bildwelt der iranischen Kulturen 
vom 7. vorchristlichen Jahrtausend bis zum ersten persischen Großreich im 6. Jahrhundert v. Chr.: von den 
Tierkampfszenen auf Steingefäßen aus den Gräberfeldern von Dschiroft zur phantasievollen Malerei auf den 
Keramikgefäßen aus Susa, Kampfszenen auf dem Goldbecher von Hasanlu oder den Kostbarkeiten aus den 
erst 2007 entdeckten Gräbern zweier elamischer Prinzessinnen bei Dschubadschi.
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